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Als Mitglied und zeitweiliger Präsident der Musikkommission des Schwyzer Kantonalen

Sängerverbandes und des Zentralschweizerischen Sängerbundes hat er Einblick
ins Gesangwesen der Zentralschweiz. 1 972 wurde er hauptamtlich Musik- und
Gesanglehrer an der Sekundärschule des Bezirks Einsiedeln. Seit 1 972 leitet er die von
ihm gegründete Musikschule Einsiedeln. Er ist Dirigent des Frauenchors, des
Männerchors und des Jugendchors Einsiedeln sowie der Musikgesellschaft Konkordia
Einsiedeln.

Josef Scheidegger, Wolhusen

Längst bekannt in der Schweizerischen Chorvereinigung

ist Josef Scheidegger, der schon geraume Zeit
für die Musikkommission arbeitet und dort vor allem für
seinen Einsatz im Jugendmusikbereich aufgefallen ist.
Er hat zum Beispiel den vielbeachteten Kurs «Kinderchor

— Schulchor — Jugendchor» im Januar dieses
Jahres in Menzingen geleitet.

Hans-Peter Tschannen, Aarburg
Der Aargauische Kantonal-Gesangverein hat den
1937 geborenen Musiklehrer, Organisten und Chorleiter

Hans-Peter Tschannen als MK-Mitglied
vorgeschlagen. Er ist zurZeit Dirigent des Männerchors und
des Frauenchors Aarburg, der Aarburger Vokalsolisten
und des Katholischen Kirchenchors Aarburg sowie des
Männerchors Talverein Albula-Tiefencastel. An diversen

Gesangfesten amtete er als Experte. Im Wahlvorschlag

heisst es von ihm: «Er kennt die Sorgen und
Anliegen der grossen und kleinen Gesangvereine
bestens».

Betrifft: Die älteste Chorgemeinschaft der Welt
Von etlichen Anzweifelungen gerüttelt, fragte uns A. Birenstihl-Bachmann aus
St. Gallen, ob es denn nicht stimme, dass der Stadtsängerverein St. Gallen die
älteste Chorgemeinschaft der Welt sei, da sie, 1 620 als Collegium musicum
gegründet, am 7. November 1 621 ihr Gründungsstatut vorlegte. Zwar hatten
sich zuvor schon, etwa in Winterthur, solche Vereine zusammengefunden, aber
die St. Galler waren die ersten, die Vereinsstatuten einsetzten.
Welcher Verein in aller Welt möchte den St. Gallern nun dieses Primat streitig
machen? Und was meinen Sie: Gilt die Vereinsgründung und die Niederlegung
der Statuten als Geburtsstunde? Senden Sie uns bitte Ihre Meinungen dazul
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